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SchV (Sportanlagenlärmschutzverordnung)3, der Freizeitlärm-Richtlinie des Landes Brandenburg4, der 
Technischen Anleitung zum Schutz gegen Lärm (TA-Lärm)5 und der Technischen Anleitung zur Rein-
haltung der Luft (TA Luft)6 geregelt. Mögliche Beeinträchtigungen durch Lichtimmissionen werden an-
hand der Lichtleitlinie7 ermittelt. 
Die Allgemeine Verwaltungsvorschrift zum Schutz gegen Baulärm –Geräuschimmissionen (AVV-
Baulärm)8 gilt für den Betrieb von Baumaschinen auf Baustellen und beinhaltet Bestimmungen zur 
Anordnung von Immissionsrichtwerten zum Schutz der Nachbarschaft. 
Für den Schutz in Gebäuden legt die DIN 4109 „Schallschutz im Hochbau“ mit den Berechnungsver-
fahren die Anforderungen an die Schalldämmung der Bauteile fest. 
 
3. Fazit 
Aus immissionsschutzrechtlicher Sicht bestehen zur 3. Änderung des Flächennutzungsplanes Stand 
Juni 2022 keine Bedenken.  
Den Ausführungen des vorliegenden Umweltberichtes zum Untersuchungsrahmen und der voraus-
sichtlichen Bewertung (Pkt. 3.9) kann gefolgt werden. Laut Begründung wurde die Blendwirkung be-
reits gutachtlich untersucht. 
Die Fläche befindet sich in einer Entfernung von > 400 m zur nächstgelegenen schutzbedürftigen 
Wohnbebauung in der Ortslage Tempelfelde und > 100 m zur Nutzung der Siedlung Semmelberg im 
Außenbereich. 
Die Geltungsbereiche befinden sich somit in ausreichender Entfernung zu schutzbedürftigen Nutzun-
gen, die dem Aufenthalt von Menschen dienen. Auf Grund der Entfernungen ist ein Konflikt zwischen 
den Nutzungen, durch Geräuschimmissionen und Blendungen nicht zu erwarten. 
 
4. Mitteilung  
Die vorliegende Stellungnahme verliert mit der wesentlichen Änderung der Beurteilungsgrundlagen ihre 
Gültigkeit. Die Planung berührt immissionsschutzrechtliche Belange. Das Landesamt für Umwelt ist im 
weiteren Verfahren, mit den gutachterlichen Untersuchungen zur Blendwirkung zu beteiligen. Das Er-
gebnis der Abwägung durch die Kommune ist entsprechend § 3 Abs. 2 Satz 4 BauGB mitzuteilen.  

 
Dieses Dokument wurde am  13. September 2022 durch   schlussgezeichnet und ist ohne Unterschrift gültig. 
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